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F	 Wortarten,	Wiederholung:	Lösung	

F	1 Schwierigere	Fälle	

Hinweise:	

• Es	wird	jeweils	die	Lexemklasse	(lexikalische	Wortart)	genannt.	
• Wenn	der	Gebrauch	nicht	dem	prototypischen	Gebrauch	der	jeweiligen	Lexemklasse	

entspricht,	wird	dies	in	eckigen	Klammern	angegeben	(syntaktische	Wortart).	
• Sonstige	Kommentare	sind	in	runden	Klammern	eingeschlossen.	
• Die	Kardinalzahlen	von	0	bis	999	999	sind	 im	Folgenden	als	Adjektive	klassifiziert	

(=	Zahladjektive);	 in	 manchen	 Grammatiken	 werden	 sie	 zu	 den	 Prono-
men/Artikelwörtern	gestellt	 (=	Zahlpronomen).	Zum	Sonderfall	ein	 siehe	auch	Du-
den-Grammatik	(2005),	Randziffern	446–455.	

Lösung:	

1.	 Die	großen	Fische	fressen	die	kleinen	Fische.	

kleinen	=	Adjektiv	(attributiv),	Akkusativ	

2.	 Die	großen	Fische	fressen	die	kleinen.	

kleinen	=	Adjektiv	(attributiv-elliptisch;	das	heißt,	das	Nomen	ist	eingespart	worden,	
kann	aber	aus	dem	Kontext	ergänzt	werden),	Akkusativ	

3.	 Die	Großen	fressen	die	Kleinen.	

Kleinen	=	Adjektiv	[syntaktisch	=	Nomen,	das	heißt	nominalisiert],	Akkusativ	

4.	 Die	Kinder	sahen	gespannt	zu,	wie	das	Seil	gespannt	wurde.	

gespannt	 (1)	=	Adjektiv	 (eigenständiges	Lexem,	 im	heutigen	Sprachgebrauch	keine	
Flexionsform	von	spannen)	

gespannt	(2)	=	Verb	(Teil	einer	Passivkonstruktion)	

5.	 Es	war	sehr	spannend:	Die	Abwesenden	haben	etwas	Spannendes	verpasst.	

spannend	=	Adjektiv	(verselbständigt,	keine	Flexionsform	von	spannen)	

Spannendes	=	Adjektiv	[syntaktisch	=	Nomen,	das	heißt	nominalisiert],	Akkusativ	

6.	 Manche	schätzen	unserer	Meinung	nach	das	stundenweise	Arbeiten	sehr.	

manche	=	Indefinitpronomen,	Nominativ	

nach	=	Präposition,	nachgestellt	(auch	als	Postposition	bezeichnet)	



F	 Wortarten,	Wiederholung:	Lösung	 2	

stundenweise	=	Adverb	[Adjektiv],	Akkusativ	(Wortformen	des	Typs	Nomen	+	-weise	
stehen	prototypischerweise	als	Adverbien	bei	Verben.	Sonderfall:	Gebrauch	als	At-
tribut	–	aber	nur	bei	Nomen,	die	von	Verben	abgeleitet	sind.	Korrekt:	das	stunden-
weise	Arbeiten.	Standardsprachlich	falsch:	der	stundenweise	Job.)	

Arbeiten	=	Verb	[syntaktisch	=	Nomen,	das	heißt	nominalisiert],	Akkusativ	

7.	 Die	Leute	mussten	Anfang	des	Monats	öfter	vor	den	Läden	Schlange	stehen.	

Anfang	=	Nomen	[syntaktisch	=	Präposition]	(auch	als	adverbialer	Akkusativ	 inter-
pretierbar,	aber	wohl	auf	dem	Weg	zur	Verselbständigung	als	Präposition)	

öfter	=	Adverb	(Komparativ	zu	oft;	gehört	zu	der	Handvoll	steigerbarer	Adverbien)	
[mit	Tendenz	zur	Ausweitung	zum	adjektivischen	Gebrauch,	standardsprachlich	an-
erkannt	bei	Verbalnomen:	sein	öfteres	Fehlen;	mit	öfterem	Training]	

Schlange	=	Nomen	(kasuslos;	kommt	syntaktisch	einer	Verbpartikel	nahe)	

8.	 Die	einen	sagen	dies,	die	anderen	das.	

einen,	anderen	=	Adjektiv	(siehe	auch	allgemeinen	Hinweis	oben),	Nominativ	

9.	 So	etwas	ärgert	einen.	Man	ärgert	sich	über	so	etwas.	

so	=	Partikel	

etwas	=	Indefinitpronomen,	Nominativ	

einen	 =	 Indefinitpronomen,	 Akkusativ	 (Suppletivform	 von	 man;	 vgl.	 Duden-
Grammatik	(2005),	Randziffern	446–455)	

man	=	Indefinitpronomen,	Nominativ	

so	=	Partikel	

etwas	=	Indefinitpronomen,	Akkusativ	

10.	 Des	Piraten	eines	Auge	blinzelte	tückisch.	

eines	=	Adjektiv	(siehe	auch	allgemeinen	Hinweis	oben),	Nominativ	(die	ganze	Kon-
struktion	 ist	 stilistisch	markiert;	 als	 vorangestellte	 Genitive	 kommen	 im	 heutigen	
Deutsch	fast	nur	noch	Eigennamen	vor)	

11.	 Nein,	Barbara,	dazu	kann	ich	leider	nicht	ja	und	amen	(Ja	und	Amen)	sagen!	

nein	=	Partikel/Interjektion	

leider	=	Adverb	

ja,	 amen	 =	 Auffassung	 als	 Adverb;	 Ja,	 Amen:	 Auffassung	 als	 Nominalisierung	 (die	
Grammatiker	sind	hier	uneins	–	die	Schreibung	 ist	daher	sinnvollerweise	 freigege-
ben)	

und	=	beiordnende	Konjunktion	
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12.	 Die	lila	Kuh	macht	muh.	

lila	=	Adjektiv	(nicht	deklinierbar	–	Bestimmung	nach	dem	prototypischen	syntakti-
schen	Kontext:	kann	zwischen	Artikel	und	Nomen	stehen)	

muh	=	adverbial	gebrauchte	Partikel/Interjektion	(analog	zum	vorangehenden	Satz	
auch	als	Nominalisierung	auffassbar;	dann	groß	geschrieben)	

13.	 Es	wurde	noch	etwas	kälter;	ich	brauche	darum	etwas	Warmes!	

etwas	=	Partikel	(auch	als	adverbialer	Akkusativ	des	Indefinitpronomens	etwas	auf-
fassbar)	

kälter	=	Adjektiv	(prädikativ,	nicht	dekliniert)	

etwas	=	indefinites	Artikelwort	/	Indefinitpronomen,	Akkusativ	

Warmes	=	Adjektiv	[syntaktisch	=	Nomen,	das	heißt	nominalisiert],	Akkusativ	

14.	 Elisabeth	rechnete	das	Ergebnis	erneut	am	schnellsten	aus.	

rechnete	=	Verb	

am	schnellsten	=	Adjektiv	(synchron	nicht	mehr	als	Nominalisierung	aufgefasst,	son-
dern	als	regelhafte	Verbindung	für	den	prädikativen	und	adverbialen	Gebrauch	des	
Superlativs)	

aus	=	Verbpartikel;	traditionell	wird	die	Verbindung	rechnete	…	aus	als	"zusammen-
gesetzte	 Verbform"	 bestimmt;	 vgl.	 die	 Zusammenschreibung	 im	 Infinitiv:	 ausrech-
nen)	

15.	 Der	Boxer	wog	an	die	hundert	Kilogramm.	

an	die	=	sieht	wie	eine	Verbindung	aus	Präposition	und	Artikel	aus,	verhält	sich	aber	
syntaktisch	wie	eine	Partikel	(vgl.	die	Umschreibung	mit	fast)	

hundert	=	Adjektiv	(siehe	auch	allgemeinen	Hinweis	oben;	die	ganze	Wortgruppe	an	
die	hundert	Kilogramm	ist	als	Satzglied	ein	adverbialer	Akkusativ)	

16.	 Im	Nu	hatte	der	Staatsfeind	Nummer	1	und	dessen	zwei	Helfer	mit	einer	halben	Milli-
on	Dollar	im	Koffer	des	Nachts	die	Schweizer	Grenze	überquert.	

im	=	Verschmelzung	aus	Präposition	und	definitem	Artikel,	Dativ	

Nu	=	Nomen,	Dativ	(defektiv:	kommt	nur	 in	der	vorliegenden	Wendung	vor;	histo-
risch	liegt	eine	Nominalisierung	des	Adverbs	nu[n]	vor)	

Nummer	=	Nomen,	Nominativ	 (oder	kasuslos;	es	 liegt	eine	enge	Apposition	vor,	 in	
der	der	Kasus	nicht	ohne	weiteres	bestimmbar	ist)	

eins	=	Adjektiv	(Zahladjektiv;	siehe	allgemeinen	Hinweis	oben)	

dessen	=	Demonstrativpronomen,	Genitiv	(Langform	von	der,	die,	das)	

einer	 =	 indefiniter	 Artikel	 oder	 Adjektiv	 (Zahladjektiv;	 siehe	 allgemeinen	 Hinweis	
oben),	Dativ	

halben	=	Adjektiv	(bei	Einbezug	der	Semantik:	Zahladjektiv),	Dativ	
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Million	=	Nomen	(bei	Einbezug	der	Semantik:	Zahlnomen),	Dativ	

des	=	definiter	Artikel,	Genitiv	

Nachts	=	Nomen,	Genitiv	(die	Wendung	des	Nachts	ist	ein	»etablierter	Fehler«;	sonst	
haben	feminine	Nomen	im	Genitiv	den	Artikel	der	und	kein	Genitiv-s)	

Schweizer	 =	 Adjektiv	 (nicht	 deklinierbar	 –	 Bestimmung	 nach	 dem	 prototypischen	
syntaktischen	 Kontext;	 Großschreibung	 vom	 zugrunde	 liegenden	 geographischen	
Eigennamen	übernommen)	

17.	 Sie	überquerten	noch	in	ein	und	derselben	Nacht	die	italienische	Grenze.	

ein	=	Adjektiv	(Zahladjektiv;	siehe	allgemeinen	Hinweis	oben);	verkürzt	aus:	 in	der	
einen	 und	 der	 selben	Nacht;	 das	 Zahladjektiv	 bleibt	 in	 dieser	 Verbindung	 undekli-
niert	(Duden-Grammatik	(2005,	Randziffer	453)	

derselben	=	demonstratives	Artikelwort	(Demonstrativpronomen)	(eigentlich	defini-
ter	Artikel	+	demonstratives	Adjektiv,	traditionell	zusammengeschrieben)	

18.	 Unweit	der	Brücke	fand	man	ein	Säckchen	voller	Diamanten.	

unweit	=	Präposition	(diachron	zum	Adjektiv	unweit;	heute	lexikalisch	verselbstän-
digt)	

voller	 =	 Präposition	 (diachron	 eine	 Form	des	Adjektivs	 voll;	 heute	 lexikalisch	 ver-
selbständigt)	

19.	 Wir	treffen	uns	am	Mittwochabend	/	am	Mittwoch	Abend	/	am	Mittwoch	abend.	(Fal-
sche	Version[en]	durchstreichen!)	

am	=	Verschmelzung	aus	Präposition	und	definitem	Artikel,	Dativ	

Mittwochabend	(nur	noch	diese	Schreibung	ist	korrekt)	=	Nomen	(zusammengesetzt),	
Dativ	

20.	 Ihre	Thesen	wurden	 in	Frage	gestellt	/	 infrage	gestellt	/	 infragegestellt.	 (Auch	 hier	
falsche	Version[en]	durchstreichen!)	

in	Frage	=	Präposition	+	Nomen,	Akkusativ	(lexikalisierte	Präpositionalgruppe)	

infrage	=	Adverb	(mit	Tendenz	zur	Verbpartikel	–	die	Zusammenschreibung	infrage-
stellen	hat	sich	aber	noch	nicht	durchgesetzt)	

21.	 Mich	hat	sein	ständiges	»Ich	mag	nicht	mehr!«	wirklich	geärgert.	

sein	=	possessives	Artikelwort	(Possessivpronomen),	Nominativ	

ständiges	=	Adjektiv,	Nominativ	

"…!"	=	zitierter	Satz,	als	Ganzes	nominalisiert,	Nominativ	

22.	 Wir	treffen	uns	um	drei	viertel	acht.	

drei	=	Adjektiv	(Zahladjektiv,	siehe	allgemeinen	Hinweis	oben),	Akkusativ	(oder	ka-
suslos)	
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viertel	 =	Adjektiv	 (bei	Einbezug	der	 Semantik	=	Zahladjektiv),	Akkusativ	 (oder	ka-
suslos)	

acht	=	Adjektiv	(Zahladjektiv,	siehe	allgemeinen	Hinweis	oben;	wohl	heimlich	nomi-
nalisiert),	Akkusativ	 (oder	kasuslos)	 (Wendungen	des	Typs	drei	viertel	acht	 gelten	
als	nicht	voll	standardsprachlich)	

23.	 Wir	treffen	uns	um	Viertel	vor	acht.	

Viertel	=	Nomen,	Akkusativ	

acht	=	Adjektiv	(Zahladjektiv,	siehe	allgemeinen	Hinweis	oben;	wohl	heimlich	nomi-
nalisiert),	Dativ	

24.	 Wir	treffen	uns	um	neunzehn	Uhr	fünfundvierzig.	

neunzehn	=	Adjektiv	(Zahladjektiv;	siehe	allgemeinen	Hinweis	oben),	Akkusativ	(o-
der	kasuslos)	

Uhr	=	Nomen	(in	dieser	Verwendung	unveränderlich	–	man	beachte	die	unterlassene	
Pluralflexion),	Akkusativ	

fünfundvierzig	=	Adjektiv	(Zahladjektiv,	siehe	allgemeinen	Hinweis	oben),	wohl	ka-
suslos	

	


